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1. Vorwort 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
wir möchten Ihnen mit diesem neuen Tätigkeitsbericht der Tölzer Jugendförderung unser 
vielseitiges Angebot im Zeitraum August 2006 bis August 2007 vorstellen. Auf den 
nächsten Seiten finden Sie reichhaltige Informationen zu unseren Veranstaltungen und 
Projekten. 
Auf den ersten Seiten lesen Sie Praktisches über unsere pädagogischen Grundlagen und die 
Arbeitsschwerpunkte der Tölzer Jugendförderung. Zu nennen sind hier die beiden 
Einrichtungen Tölzer Jugendcafe` und Jugendtreff Youth Club im Bürgerhaus im Stadtteil 
Lettenholz, die ausgeweitete Mädchenarbeit, der immer wieder innovative Kindersommer 
und Vieles mehr. 
Ab Kapitel 4 finden Sie zu verschiedenen Projekten und wichtigen Veranstaltungen im 
Jahr detaillierte Aktionsberichte.  
Es war ein ereignisreiches Jahr und das Team der Tölzer Jugendförderung freut sich sehr, 
Ihnen in Form dieses neuen Berichtes die vielen Highlights präsentieren zu können. 
 
Und nun viel Spaß beim Lesen! 

 
Stefan Reitmaier 
(Leiter der Tölzer Jugendförderung) 
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2. Das Angebot der Tölzer Jugendförderung 
 
Die Tölzer Jugendförderung, eine Einrichtung der Stadt Bad Tölz, gibt es seit nun über 11 
Jahren und versteht sich als Anlaufstelle für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im 
Alter von 10 bis 18 Jahren. Die vielfältigen Angebotsformen werden Ihnen auf den 
nächsten Seiten vorgestellt.  
Die rechtlichen Grundlagen für sämtliche Leistungen der Tölzer Jugendförderung sind im 
Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) verankert. Dieses wird im Rahmen dieses Berichts 
nicht weiter ausgeführt, da Sie dazu in unserem Einrichtungskonzept eingehende 
Informationen finden können. 
Die Tölzer Jugendförderung unterhält derzeit zwei Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit 
und Jugendberatung. Sowohl das Jugendcafé in der Hindenburgstraße 32 als auch der 
Jugendtreff `Youth-Club´ im Stadtteil Lettenholz in der General-Patton-Straße 38 stehen 
den Jugendlichen an mindestens vier Tagen in der Woche zur Verfügung.  
 
Das Organigramm der Tölzer Jugendförderung:  
 
 

 
 
 
 
2.1 Die pädagogischen Grundlagen 
 

·  Beziehungs- und Erziehungsarbeit 
 
Dies ist ein wichtiger Aufgabenschwerpunkt der Tölzer Jugendförderung. Die Mitarbeiter 
sind primär für die Arbeit in den beiden Jugendeinrichtungen zuständig, somit immer vor 
Ort und für die Jugendlichen und deren Belange direkt ansprechbar. Personelle Konstanz 
schafft Vertrauen und ist für eine erfolgreiche Jugendarbeit unabdingbar. 
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·  Bildungsarbeit 
 
Wir fördern die Jugendlichen in allen Belangen. Hervorzuheben sind schulische und 
berufliche Qualifikation. Unterstützung bei schulischen Themen, Praktikums- und 
Berufswahl werden rege angenommen. Wir unterstützen die Heranwachsenden individuell 
und natürlich unentgeltlich bei z.B. Referatsrecherche oder Bewerbungen. Kostenloser und 
kostengünstiger Zugang zu modernen Medien wird gefördert. 
 

·  Freizeitgestaltung, Freizeitpädagogik, Erlebnispädagogik 
 
Die Jugendlichen erhalten sowohl im Jugendcafé als auch im Jugendtreff im Lettenholz die 
Möglichkeit, ihre Freizeit sinnvoll zu verbringen. Sie werden dabei unterstützt und 
gefördert, auch eigene Ideen zu realisieren. Es stehen die zum Standard gewordenen 
Spielgeräte, sämtliche Räumlichkeiten und das Außengelände zur Verfügung. Darüber 
hinaus „versüßen“ regelmäßige Angebote den Offenen Betrieb: Veranstaltungen und 
Parties, Gruppenangebote, Turniere und Ausflüge tragen dazu bei, dass es nie langweilig 
wird. 
 

·  Jugendberatung / Individuelle Unterstützung 
 
Die jugendlichen Besucher werden in allen für sie wichtigen Themenbereichen ihres 
Lebens unterstützt und beraten. Themen wie Schule, Familie, berufliche Integration, 
Partnerschaft,  Delinquenz, Drogen oder Gewalt, etc. sind zu nennen. Wir beraten die 
Jugendlichen in Einzelgesprächen und Angeboten der pädagogischen Gruppenarbeit. 
 

·  Inter- und intrakulturelle Arbeit 
 

Die Einrichtungen der Tölzer Jugendförderung haben seit vielen Jahren kontinuierlichen 
Zulauf von den verschiedensten Jugendlichen. Voraussetzung dafür sind die konstanten 
wöchentlichen Öffnungszeiten mit mindestens 26 Stunden im Jugendcafé und 12 Stunden 
im Jugendtreff im Lettenholz. Innerhalb der Öffnungszeiten etablierte sich eine 
Besucherzahl von etwa 20 bis 50 Kindern und Jugendlichen, die unterschiedlichsten 
Kulturen angehören. Uns besuchen u.a. türkische, russlanddeutsche, albanische, 
rumänische, italienische und deutsche Jugendliche. 
Die multikulturelle Mischung der Jugendszene gelingt trotz Vorbehalten und Vorurteilen 
der Kulturgruppen untereinander. Wir fördern gegenseitiges Verständnis und gegenseitigen 
Respekt. 
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2.2 Jugendcafe 
 
Das Tölzer Jugendcafé ist seit über 11 Jahren ein etablierter Treffpunkt für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 11 und 18 Jahren. Die 
aktuellen Öffnungszeiten sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 
 
Die Öffnungszeiten: 
 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
14:00 – 
16:00 
„Teenietime“ 
(11 – 14 Jahre) 

   13:00 – 16:00 
(1x pro Monat) 
„Mädchenpower“  

16:00 – 
20:00 
Offener 
Betrieb 

16:00 – 
20:00 
Offener 
Betrieb 

16:00 – 
20:00 
Offener 
Betrieb 

16:00 – 
22:00 
Offener 
Betrieb 

16:00 – 22:00 
Offener Betrieb 

Öffnungszeiten: Stand: 31.08.2007 
 
Die Öffnungszeiten wurden Anfang des Jahres 2007 dem Bedarf angepasst und 
haben sich in der Praxis bewährt. Verändert hat sich am 1. März 2007 zum 
einen der Dienstag: Gerade die frühere Öffnung des Jugendcafés um 14 Uhr 
speziell für die jüngeren Jugendlichen wurde gut angenommen. In der „Teenie-
Time“ gab es Gruppenangebote wie Turniere, einen Fahrradreparaturtag, 
Gestaltungsaktionen im Jugendcafé, einen Rätselnachmittag usw. Als weitere 
Änderung beschlossen wir, das Jugendcafé an den Tagen Dienstag bis 
Donnerstag bis um 20 Uhr (statt früher 21 Uhr) zu öffnen und ergänzten das 
Angebot um die „Mädchenpower“ Angebote am Samstag. Vermehrte 
Gruppenangebote für die junge Besucherschaft war ein Schwerpunkt des 
Jahres 2007. Der Trend des letzten Jahres setzte sich sehr positiv fort: Die 
neue, recht junge Besuchergruppe (Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren mit 
einem Schwerpunkt zwischen 11 und 14 Jahren) nimmt das Angebot der 
Tölzer Jugendförderung interessiert wahr und bringt sich engagiert in den 
offenen Betrieb mit ein. Die Jugendlichen halfen im letzten Jahr wieder 
verstärkt mit, im Jugendcaféalltag z.B. den Thekenführerschein zu erwerben 
oder bei Parties als DJ aufzulegen. Des Weiteren konnten wir die jugendlichen 
Besucherinnen und Besucher für Umgestaltungsmaßnahmen begeistern.  
Der Besucherdurchschnitt lag zwischen 20 und 50 Jugendlichen pro 
Öffnungstag. Das Engagement und Interesse spiegelte sich auch in der 
angenehmen und partnerschaftlichen Stimmung wider. 
Erwähnenswert sind die Anfang 2007 eingeführten Mädchenaktionen am 
Samstag: Zu diesen „Mädchen-Power“ Angeboten finden sie im Kapitel 2.4. 
weitere Informationen. 
Zudem konnten wir viele Gruppen im Jugendcafé begrüßen, mit denen wir in 
enger Zusammenarbeit zusätzliche Angebote für Jugendliche schaffen konnten: 
Zu nennen sind die Pfadfindergruppe Zentauren, die Tölzer Coaches, die 
Jugendliche bei Berufswahl und durch Nachhilfeeinheiten unterstützen und das 
Amt für Jugend und Familie, welches das Jugendcafé für eigene 
Veranstaltungen und Angebote nutzt. 
Die vollständige Angebots- und Veranstaltungspalette finden sie im Kapitel 5. 
im Veranstaltungskalender. 
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2.3 Jugendtreff „Youth Club“ im Bürgerhaus Lettenholz 
 
Auch in der Jugendarbeit im Stadtteil Lettenholz hat sich im letzten Jahr viel 
getan. Die erweiterten Öffnungszeiten und der Personaleinsatz von immer zwei 
MitarbeiterInnen vor Ort hat sich als praxistauglich und pädagogisch sinnvoll 
herausgestellt. Die Angebote des offenen Betriebes werden durch regelmäßige 
Einzelgespräche und bedarfsgerechte Unterstützung der Jugendlichen aus dem 
Stadtteil nachhaltig ergänzt. 
 
Der folgenden Tabelle entnehmen Sie die Öffnungszeiten des „Youth Club“: 
 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonntag 
15:00 – 
17:00 
Mädchentreff 

16:00 – 
19:30 
Offener Betrieb 

16:00 – 
19:00 
Offener Betrieb 

15:00 – 
18:30 
Offener Betrieb 

16:00 – 
18:00 
(1x pro Monat) 
Offener Betrieb 
d. Ehrenamtliche 

Öffnungszeiten: Stand: 31.08.2007 
 
Die Räumlichkeiten des „Youth Club“ im Bürgerhaus Lettenholz wurden 
regelmäßig mit den Jugendlichen gemeinsam wohnlicher und jugendgerechter 
gestaltet. Die Besucherinnen und Besucher waren im letzten Jahr sehr 
engagiert und an Mithilfe interessiert. Sie halfen im Theken- und DJ-Team 
oder bei der Ausgestaltung der Räume. Das zeigt die positive Identifikation mit 
dem Treff und die Bereitschaft mitzumachen. 
Das Jugend- und Bürgerhaus wurde im Sommer 2007 räumlich erweitert: 
Durch den neuen Lagerraum kann das Bürgerhaus nun flexibler genutzt 
werden. Durch den zusätzlichen Thekendurchbruch konnten wir eine solide 
Verkaufstheke realisieren. 
An den Öffnungstagen zählten wir 20 bis 40 jugendliche Besucherinnen und 
Besucher, die den Jugendtreff regelmäßig frequentieren. Die Öffnungszeiten 
wurden durch viele spannende Aktionen ergänzt: z.B. einen Reitausflug, einen 
Grillnachmittag, diverse Sportturniere, etc. Weitere Veranstaltungen 
entnehmen Sie dem Veranstaltungskalender. 
Im Folgenden sehen Sie die Ergebnisse der täglich geführten Besucherstatistik, 
in der wir die Besucherzahlen jedes Öffnungstages erfasst haben: 
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Ein neuer Bestandteil des Angebotes ist der im November 2006 initiierte 
Mädchentreff. Dazu finden Sie im nachfolgenden Kapitel weitere 
Informationen. 
Für die männlichen Besucher des Jugendtreffs im Lettenholz gab es im 
Sommer einen Jungentag mit speziellen Einheiten zur Sozialkompetenz. Die 
Gruppe von männlichen Jugendlichen war überaus interessiert und bereit, ihre 
eigenen Verhaltensweisen zu reflektieren. Z.B. durch Videorollenspiele und 
weitere Übungen zur Festigung des Zusammengehörigkeitsgefühls konnten die 
acht Teilnehmer sehr viel lernen. Eine baldige Wiederholung ist geplant. 
Eine ebenso erwähnenswerte Veranstaltung war das „Kids-Talk“-Angebot am 
30.11.2006: Zusammen mit Frau Claudia Koch vom Amt für Jugend und 
Familie und Herrn Adlwart von der Tölzer Polizei konnten an diesem Tag alle 
interessierten Jugendlichen die beiden Fachleute zu Themen wie Liebe, 
Sexualität,  oder Jugendschutz befragen. 
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2.4 Mädchenarbeit 
 
Die freizeitpädagogischen Angebote für die Tölzer Mädchen wurden im 
November 2006 durch ein wichtiges Angebot erweitert: Am 28.11.2006 wurde 
der Mädchentreff im „Youth Club“ im Jugend- und Bürgerhaus Lettenholz 
eröffnet und hat sich seit dem zu einem festen Bestandteil des Angebotes der 
Tölzer Jugendförderung etabliert. Der Mädchentreff hat immer dienstags im 
Zeitraum von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet, in dem die Mädchen u.a. unsere 
Spielgeräte wie den Kicker- und Billardtisch, die Playstation oder Brettspiele 
nutzten. Weiterhin finden in dieser Zeit regelmäßige Gruppenangebote, wie 
gemeinsames Basteln und Gestalten statt.  
Die „Mädchenpower“-Angebote im Jugendcafé sind ein weiteres Novum. An 
einem Samstag im Monat gibt es seit Beginn 2007 dieses reichhaltige 
Angebotsprogramm für Tölzer Mädchen. Tolle Aktionen wie eine Wellness-
Oase, ein orientalischer Tanzkurs und ein afrikanischer Kochkurs sind 
erwähnenswert. Bis dahin veranstalteten wir regelmäßig den jährlichen 
Mädchenpowertag mit verschiedenen Angeboten und Workshops. 
Der Mädchenraum im Jugendcafé erfreute sich auch im letzten Jahr hoher 
Beliebtheit, da dieser wertvolle Rückzugsraum für Mädchen ein zentraler Teil 
nachhaltig gestalteter Mädchenarbeit ist. 
 
Im Anschluss sehen Sie die Besucherstatistik der Mädchentreffs im Lettenholz: 
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2.5 Tölzer Kindersommer 
 
 
Der Tölzer Kindersommer  – das Sommerferienprogramm für Bad Tölz im 
Rahmen des Isar-Loisachtaler Ferienpasses – ging 2007 in die 10. Runde. Das 
Angebot, das sich mittlerweile auf über 100 Veranstaltungen eingependelt hat, 
reichte vom kreativen über den sportlichen und kulinarischen bis hin zum 
Erlebnisbereich. 
Es nahmen bei 107 Veranstaltungen insgesamt 1361 Kinder und Jugendliche 
im Alter von sechs bis sechzehn Jahren teil. Das Ziel, den Kindern rund um 
Tölz abwechslungsreiche Sommerferien zu bieten, konnte auch dieses Jahr 
verwirklicht werden. Dabei führte die Tölzer Jugendförderung 46 der 
insgesamt 107 Veranstaltungen selbst durch, die restlichen 61 Angebote 
veranstalteten Tölzer Vereine, Geschäftsleute und Privatpersonen. Neben den 
mittlerweile fast schon zur Tradition gewordenen – und jedes Jahr wieder sehr 
beliebten und ausgebuchten – Veranstaltungen wie den Inline-Skate-Kursen 
(ein Dank gilt der Sparkasse im Landkreis, die diesen Kurs finanziell 
unterstützt), „Sport macht mobil“, der School´s out Party, Taekwondo-
Schnupperkursen, „Dem Bäcker über die Schulter schauen“, dem 
Ferienrundflug „Über den Wolken“ oder den beliebten Erlebnistagen des Roten 
Kreuzes und der Freiwilligen Feuerwehr gab es dieses Jahr auch wieder einige 
neue Angebote im Programm: Da wäre das Mittelalterfestival zu nennen, bei 
dem 60 Kinder einen Tag lang in vergangene Zeiten versetzt wurden; oder die 
Kreativnachmittage mit verschiedenen Bastelangeboten und ein Zirkustag mit 
großem Zirkuszelt auf der Wiese der Lettenholz-Grundschule. Sehr gut 
angenommen und ebenfalls ganz neu war die Reihe „Technik erleben“, bei der 
den Kindern spielerisch und experimentell die Welt der Technik näher gebracht 
wurde. Das Motto „Erleben“ wurde auch im Jahr 2007 wieder ganz groß 
geschrieben. Ob bei einer Erlebnistour durch Tölz, wo die Kinder als 
Salzhändler oder Flößer ihre Stadt erkunden konnten, bei den Erlebniskinos 
rund um Harry Potter, wo die Kinder in die Zaubererrolle schlüpfen konnten 
oder bei einem Tag zur Erforschung von Wald und Wiesen: 
Wissensvermittlung durch eigenes Erleben und Spaß beim Mitmachen stand 
bei allen Kursen an erster Stelle.  
Ein herzlicher Dank geht hier auch an alle Ehrenamtlichen, an Tölzer Vereine 
und Geschäftsleute, die durch ihr Engagement und ihre Unterstützung 
maßgeblich dazu beigetragen haben, dass der Tölzer Kindersommer 2007 so 
abwechslungsreich war. Ohne diese freiwillige Unterstützung könnte die 
Tölzer Jugendförderung kein solch ein vielfältiges Ferienprogramm 
organisieren! 
 
2.6 Jugendinformation 
 
Auch im letzten Jahr haben wir uns ausführlich dem Thema Jugendinformation 
gewidmet. Das Kürzel J.I.Z. (steht für Jugendinformationszentrum) ist dem 
prägnanteren Begriff der Jugendinformation gewichen. Als zentraler 
Bestandteil ist unsere mit interessanten und wissenswerten Informationen 
gespickte Infowand geblieben. Zu den verschiedensten jugendrelevanten 
Themen kann jeder eine geeignete Broschüre oder weitererführendes 
Infomaterial finden. Sei es zur anstehenden Berufsausbildung oder zum Thema 
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Sexualität, Gesundheit oder Sucht. Die Angebotspalette an immer neuen Flyern 
und Broschüren wird von Jugendlichen und auch Eltern rege genutzt. 
Wichtig ist es, in diesem Zusammenhang zu erwähnen, dass die Angebote von 
gut sortiertem Broschürenmaterial ein wichtiger Baustein ist, aber stets durch 
persönliche Hilfestellungen und weiterführende Gespräche und Unterstützung 
ergänzt werden muss. Anonyme Informationsangebote sind gerade für 
Jugendliche sehr wichtig, aber erst in Kombination mit einer individuellen 
Unterstützung wird diese Arbeit zu einer runden Sache. 
Zusätzlich bietet unsere Pressewand aktuelle Informationen zu Pressetexten 
oder Stellenausschreibungen in der Region. Für schulische Zwecke können alle 
Jugendlichen kostenfrei an zwei Internet PCs recherchieren, Referate und 
Bewerbungen schreiben. 
Über die Zusammenarbeit mit den „Tölzer Coaches“ sind wir sehr dankbar. 
Regelmäßige Beratungsgespräche, Nachhilfeleistungen oder 
Infoveranstaltungen sind ein weiteres sehr wichtiges externes Angebot für die 
Heranwachsenden in Tölz. Zu nennen ist hier die Infoveranstaltung „Fit für die 
Lehrstellensuche“ vom 16.11.2006. 
Am Welt-Aidstag 2006 begeisterte die Theo-Prax Studentin Sandy Preußer die 
Jugendlichen mit einem spannenden „Wer wird Millionär Quiz“ mit über 100 
Fragen zum Thema Sexualität, Verhütung und Aufklärung.  
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2.7 Service 
 

·  Raumvergabe 
 
Die flexibel nutzbaren Räumlichkeiten des Jugendcafés waren wieder einmal ein wichtiges 
zusätzliches Angebot für Tölzer Jugendliche und Erwachsene. Der Minipartyraum und der 
kleine Saal im Untergeschoß wurden z.B. für Geburtstagsfeiern gemietet. Viele externe 
Gruppen nutzten unsere Räume, was uns auch zukünftig sehr wichtig ist. Wir konnten 
dadurch viele Kooperationen schließen und den Jugendcaféalltag lebendiger gestalten. 
Gegen eine geringe Gebühr können auch weiterhin interessierte Gruppen die Räume im 
Tölzer Jugendcafé mieten.  
 

·  Bandübungsräume 
 
Eine wahre Renaissance erlebten die beiden Bandübungsräume des Jugendcafés. Gleich 
vier Nachwuchsbands nutzten die Gelegenheit, ihr musikalisches Hobby auszuüben. Auch 
weiterhin fragen Bands aus der Region an, um bei uns kostengünstig miteinander zu 
proben und vor Auftritten zu üben. Am 02.03.2007 veranstalteten wir zusammen mit vier 
Bands ein großes Punk-Rock Konzert, bei dem die Bands für ihre reges Üben durch viel 
Beifall belohnt wurden. 
 

·  Kleinbus 
 
Unser neunsitziger Kleinbus wurde auch im letzten Jahr von vielen Verbänden, Vereinen 
und Jugendgruppen gemietet.  
 
2.8 Vernetzung und Kooperation 
 

·  Fachgremien 
 
Ein wichtiges Fachgremium ist das „Forum Jugendarbeit“, ein regelmäßig einberufenes 
Fachtreffen der Jugendarbeit im Landkreis, einberufen durch den Jugendpfleger Heinfried 
Barton. Alle Fachleute aus Jugendarbeit und Jugendhilfe trafen sich auch im letzten Jahr, 
um im fachlichen Austausch stehen und ggf. gemeinsame Aktivitäten planen zu können.  
Hervorzuheben ist die Regionaltagung „Jugendhilfe, Jugendarbeit und Schule“, bei der am 
08.11.2006 ein wesentlicher Beitrag zur gelungenen Kooperation zwischen den Bereichen 
Jugendarbeit, Jugendhilfe und Schule auf den Weg gebracht wurde. Die Ergebnisse zeigen 
sich in einer besseren Vernetzung und regelmäßigem Infoaustausch zwischen den 
Kooperationspartnern. Für eine dem Bedarf angemessene Zusammenarbeit wird im 
Frühjahr 2008 ein Runder Tisch einberufen, organisiert durch das Amt für Jugend und 
Familie und der Tölzer Jugendförderung, um die Zusammenarbeit auszubauen und zu 
festigen. 
Des Weiteren waren wir auch im Arbeitskreis Sucht tätig. 
 

·  Schulen 
 
Die Zusammenarbeit mit den Tölzer Schulen ist zu einem wichtigen Aufgabengebiet für 
die Jugendförderung geworden. Sowohl in mehrtägigen Projekten wie dem KOKO-
Training in Königsdorf (Kommunikations- und Kooperationstraining: Siehe auch Kapitel 
4.3) zusammen mit der Jahnschule, als  auch durch regelmäßigen Infoaustausch mit 
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Lehrerinnen und Lehrern konnte die Kooperation von Jugendarbeit und Schule 
gewinnbringend vorangebracht werden. 

·  Institutionen 
 
Nach wie vor sehr wichtig für unsere Arbeit war der gute Kontakt zum und die rege 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Jugend und Familie (Kreisjugendpfleger, sozialer 
Dienst, Jugendschutz, Jugendgerichtshilfe), wofür wir dem Leiter des Amtes Herrn 
Brauers herzlich danken. 
Ebenso wichtig ist die Zusammenarbeit mit anderen Jugendeinrichtungen des Landkreises, 
der Polizei, Beratungsstellen, Jugendhilfeeinrichtungen mit dem Ziel, den Jugendlichen 
bedarfsoptimale Unterstützung durch Weitervermittlung anbieten zu können. 
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3. Mitarbeiter und Ehrenamtliche 
 
Hauptamtliche MitarbeiterInnen der Tölzer Jugendförderung: 
 

Werner Wenninger, 33  
Dipl. Sozialpädagoge (FH) 

Leiter der Tölzer Jugendförderung  
(bis 30.06.2007) 

 
 
 
 

Stefan Reitmaier, 33 
Dipl. Sozialpädagoge (FH), MSW 
Dipl. Sozialbetriebswirt (FH) 
Jugendförderung im 
Stadtteil Lettenholz (bis 30.06.2007) 
Leiter der Tölzer Jugendförderung (ab 01.07.2007) 

 
 
 
  

Simone Rieth, 30 
Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

Stellv. Leiterin der Tölzer Jugendförderung 
 

 
 
Marco Rieth, 31 
Dipl. Sozialpädagoge (FH) 
 

 
 

 
  Adrian Zeitler, 21 

 Zivildienstleistender 
 (bis 31.07.2007) 

 
 

Sebastian Kurek, 20 
Zivildienstleistender  
(ab 02.07.2007) 
 
 
 
 

Maria Schilling, 56 
Reinigungskraft und „Perle des Hauses“ 
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Ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Tölzer Jugendförderung: 
 
 
Mimi       Molly 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Silvy        Marian 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kathi          Sascha 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An dieser Stelle ein HERZLICHES DANKESCHÖN  an alle ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die uns während des letzten Jahres unterstützt haben und weiterhin mit Rat und 
Tat engagiert unterstützen!  
 



 

 14 

4. Besondere Projekte und Veranstaltungen 
 
4.1 Musicalprojekt „Daydream“ 
 
Die Auftritte des Musicals „DayDream“ mit dem Stück „Die 12 Monate“ 
setzten bereits mit der Premiere am 25.11.2006 in der Turnhalle der 
Lettenholzgrundschule Bad Tölz die Erfolgsstory des Musicalprojektes der 
Tölzer Jugendförderung fort. Die darauf folgenden Auftritte läuteten das Jahr 
2007 mit drei großen Veranstaltungen ein: Am 20.01. in Geretsried, am 10.03. 
in Penzberg und am 25.03. im Kursaal in Bad Tölz begeisterten 50 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene die Zuschauer mit einem professionell 
umgesetzten Musical. 
Erzählt wurde die Geschichte der kleinen Anjanka, die mit Hilfe der 
personifizierten 12 Monate, aus einer verzwickten Misere herausfindet, in die 
sie ihre Stiefmutter und neidische Halbschwester manövriert hatten. 
Für die ca. 1000 Zuschauer war es eine eindrucksvolle Darbietung, die 
abschließend mit Standing Ovations gefeiert wurde. Für die Teilnehmer im 
Alter von fünf bis 35 Jahren waren die Auftritte die Krönung eines 
Jahresprojektes, in das überaus viel Engagement und Anstrengungen gesteckt 
wurde. Die gemeinsamen Erfahrungen und Erfolgserlebnisse ließen nur ein 
Fazit zu: Es hat sich gelohnt!  
Das nächste Musical für 2008 steht auch schon in den Startlöchern. Das 
Musicalprojekt DayDream als Integrationsprojekt der Tölzer Jugendförderung 
gibt den teilnehmenden Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 
Freizeit sinnvoll zu gestalten, in einer festen Gruppe Spaß zu haben und 
kreative und künstlerische Fähigkeiten zu entdecken und zu erlernen. 
 
4.2 Elfter Geburtstag des Jugendcafes 
 
Am 11. Mai 2007 feierte das Tölzer Jugendcafe seinen 11. Geburtstag. 
Eingeladen waren alle Jugendlichen zwischen 11 und 18 Jahren in Bad Tölz 
und rund 300 davon sind dem Ruf gefolgt. 
Die Feier begann um 16 Uhr mit einem Open-Air-Cafe´. Das Standardangebot 
des Jugendcafés konnte hierbei unter freiem Himmel genutzt werden.  
Im offiziellen Teil gegen 18.30 Uhr wurde dann die Party eingeläutet. Zuerst 
gab es eine Tanzdarbietung des Tanzsportclubs Tölzer Land. Anschließend 
wurden die drei Ebenen, Charts, Rock und Pop und Chill-Out eröffnet. Dieses 
Angebot wurde von den meisten Gästen begeistert angenommen und man 
konnte bei fetziger Musik richtig abtanzen. Zwischendurch gab es drei kurze 
Tanzwettbewerbe, in denen die Teilnehmer gegeneinander im Freistil-Tanzen 
antraten. Hierfür gab es jeweils großen Applaus vom Publikum.  
Wem seine Frisur zu langweilig war ließ sich von den Jugendcafé-Friseurinnen 
eine waschechte Partyfrisur verpassen, die ein oder anderen gingen dann auch 
mit grünen Haaren nach Hause.  
Um 23 Uhr endete die Veranstaltung und die Gäste waren sich einig, dass der 
Jugendcafégeburtstag wie immer ein absolutes Highlight war. 
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4.3 KOKO – Training 
 
Als interessantes Gemeinschaftsprojekt mit der Jahnschule Bad Tölz besuchte 
die Tölzer Jugendförderung zusammen mit einer 6. Klasse im Juni 2007 die 
Jugendbildungsstätte in Königsdorf. Das dort angebotene KOKO-Training 
(Kooperations- und Kommunikationstraining), ein durch professionelle Trainer 
durchgeführtes Programm, hatte die Aufgabe z.B.  die Klassengemeinschaft zu 
stärken, die Persönlichkeitsentwicklung zu unterstützen und gezielt 
kooperatives Verhalten und Teamfähigkeiten in der Klasse zu trainieren. Des 
Weiteren konnten die Schülerinnen und Schüler vorhandene Konflikt- und 
Stresssituationen erkennen und geeignete Lösungsstrategien entwickeln. 
Zusammen mit der Klassenlehrerin gestalteten wir das Programm am Abend 
und übernachteten auf dem nahegelegenen Zeltplatz. 
 
4.4 Winterball 2006 
 
Am 15. Dezember fand unser alljährlicher Winterball statt. Wichtigster Teil 
war wie immer die Ehrung unserer zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter. Die 
über das Jahr hinweg engagierten Jugendlichen durften sich dieses Mal über 
einen gemeinsamen Ausflug ins Bavaria Filmstudio freuen. Die 
ehrenamtlichen Erwachsenen wurden im Rahmen eines Gala-Dinners bekocht 
und von den Mitarbeitern der Jugendförderung einen Abend lang verwöhnt. 
Jeder Besucher wurde stilecht in Abendgarderobe mit einem Glas 
alkoholfreiem Sekt begrüßt. Nach der Ehrung unserer Ehrenamtlichen konnten 
sich die Gäste über einen Jahresrückblick in Form eines spannenden Quiz 
freuen. Zwei Mannschaften mussten um die Wette raten. Dazu wurden die 
Besucher durch Showeinlagen unterhalten. Danach eröffneten zwei 
Jugendliche das Schlemmerbuffet und im Saal wurde bei Partymusik 
abgerockt. In lauer Dezembernacht wurden auf der Wiese vor dem Jugendcafé 
Marshmallows gegrillt. Die Stimmung war klasse und die Jugendcafébesucher 
waren sich wieder mal einig: Der Winterball ist ein würdiger Jahresabschluss! 
 
4.5 „3 Tage Zeit für Helden“ – Ein Erlebnisbericht der Pfadfindergruppe 
Horst Isaria 
 
Nach langer Vorbereitung war der Tag endlich da: Donnerstag, der 12. Juli 
2007. Wir von der Pfadfindergruppe Zentauren waren bereit – so auch 
Mitglieder der Pfadfinder aus Wolfratshausen und Amerang. 
Als Mitte Dezember 2006 die Einladung an alle Jugendgruppen in Bayern 
versendet wurde, bei der Aktion des Bayerischen Jugendrings „Drei Tage Zeit 
für Helden“ mitzuwirken, war für die meisten das Projekt ein Rätsel. „Wie soll 
das denn funktionieren? Wir arbeiten 3 Tage lang an einem Projekt, von dem 
wir bis kurz davor gar nichts wissen?“ 
Auch bei uns war die Skepsis groß. Trotzdem haben sich 15 Pfadfinder und 
Wölflinge angemeldet. Wir hatten Jugendliche von 7 bis 20 Jahren dabei. 
Schon bald war der Startschuss am Donnerstag gekommen und wir hielten 
unsere Aufgabe in den Händen. Da stand: Wir sollten den Außenbereich des 
Bürgerhauses im Lettenholz neu gestalten. 
Nach einer kurzen Besichtigung des Bauplatzes ging es noch am Donnerstag 
Abend in die heiße Planungsphase. Was können wir bereits und wobei 
brauchen wir Hilfe? Denn Hilfe nachzufordern war erlaubt. Zum einen wurden 
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wir großzügig durch Materialspenden unterstützt, zum anderen halfen die 
beiden Zivis der Jugendförderung Adrian und Basti mit, wenn es klemmte. 
Euch allen an dieser Stelle ein herzliches Danke! Ohne euch hätten wir es nicht 
geschafft. 
Früh morgens ging es am Freitag los. Es wurde gesägt, gemalt und erste 
Materialbeschaffungen betätigt. Alle packten mit an und so verging der 
Vormittag wie im Flug. Doch der Nachmittag machte uns zu schaffen. Trotz 
Sonnenschirmen sind 30 Grad im Schatten einfach keine Temperaturen, in 
denen es sich leicht arbeiten lässt. Somit war das Resultat des ersten Tages 
zwar gut, aber es war noch nichts fertig. 
Samstag morgen. Die Katastrophe war perfekt. Der Versuch Parkbänke 
aufzustellen, scheiterte an falschen oder nicht vorhandenen Bohrungen. Nun 
war guter Rat teuer. Doch auch dieses Problem ließ sich dank einer geliehenen 
Hilti „beheben“.  
Sonntag Morgen. Die Zeit drängte: In 5 Stunden musste alles stehen. Im Nu 
wurden an den Parkbänken die letzten Bretter angemalt, der Lagertisch fertig 
gezimmert und der Grill mit seiner Feuerplatte bestückt. Punkt 17:00 waren wir 
fertig. Das Projekt genauso wie wir. 
Geschafft aber glücklich, beendeten wir die „Drei Tage Zeit für Helden“, wie 
wir sie begonnen hatten. Mit einer Mahlzeit. Gegrillt wurde auf dem neuen 
Grill, gesessen auf dem Lagertisch und gesonnt auf den Parkbänken. 
In 72 Stunden war es vollbracht: Drei Parkbänke aufgestellt und verziert, einen 
multikulturellen Wegweiser mit allen wichtigen Städten Europas aufgestellt, 
einen Lagertisch mit drei Meter Höhe und Platz für bis zu acht Personen 
errichtet und zu guter letzt einen tollen Grill mit abnehmbarer Feuerstelle 
gebaut und vier Bäume gepflanzt. 
Wir sagen allen Helfern, Unterstützern und Sponsoren nochmals DANKE!! 
 
(Artikel von Nico Krajewski, Leiter der Pfadfindergruppe Zentauren Bad Tölz) 
 
4.6 Erlebnispädagogischer Reitausflug 
 
Anfang Mai 2007 fuhren wir mit 12 Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 13 
Jahren nach Rosenheim, um einen Tag lang Reiten zu lernen. Anfangs war so 
manchem Jugendlichen nicht wirklich klar, was auf ihn zukommen wird. Doch 
als wir zum ersten Mal durch die Ställe des Reiterhofes gingen, war die 
anfängliche Unsicherheit echter Begeisterung gewichen: Die Jugendlichen 
konnten es gar nicht erwarten, sich auf eines der Isländer-Pferde zu setzen.  
Zu Anfang wurde uns der Umgang und die Pflege der Tiere genau erklärt. 
Dann ging es schon los: Immer zwei Jugendliche bekamen ein Pferd an die 
Hand und machten auch gleich ihre ersten Gehversuche durch die schönen 
Augebiete am Inn. Nach einiger Zeit wurde gewechselt: Immer ein 
Jugendlicher führte das Pferd und der Partner saß im Sattel. Alle hatten einen 
Riesenspaß, insbesondere der strahlende Sonnenschein trug dazu bei, dass es 
für alle ein unvergesslicher Ausflug wurde. 
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4.7 Ausflug in die Bavaria Filmstudios 
 
Am 10. Februar 2007 war es soweit. Wir machten mit unseren Ehrenamtlichen 
einen Ausflug in die Bavaria Filmstudios. Dies war das Winterballgeschenk 
der Tölzer Jugendförderung an alle fleißigen Helfer. Dort sollte bei der 
Veranstaltung „Filmendes Klassenzimmer“ ein selbst erdachter und gedrehter 
Film entstehen. Und so passierte es dann auch.  
Das Genre war schnell gefunden, es sollte eine Horrorgeschichte werden. 
Unser mitgereister Zivi Adrian war auch schnell als „Bösewicht“ ausgemacht 
und eine finstere Geschichte wurde gesponnen. Beim anschließenden Dreh in 
einer riesigen Straßenkulisse und im tiefen Wald gab jeder sein Bestes, bis der 
Übeltäter schließlich entlarvt und gestellt wurde. Der Film wurde gleich im 
Anschluss professionell geschnitten und kann sich durchaus sehen lassen. Wer 
jetzt neugierig geworden ist, kann gerne mal im Jugendcafé vorbeikommen 
und ihn sich anschauen. 
Anschließend gab es noch eine Tour durch die Studios, bei der sich einige 
Jugendliche unversehens in dem Film „Traumschiff Surprise“ wieder fanden, 
durch die Filmkulisse von „Marienhof“ wanderten oder eine Sportübertragung 
aus einem Ü-Wagen steuern durften.  
Auf der Heimfahrt wurde viel gesungen und wegen akuten Hungeranfällen gab 
es noch eine kurze Snackpause. Einen Tag konnten wir ein bisschen 
„Hollywoodluft“ schnuppern und hatten alle sehr viel Spaß dabei. 
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5. Veranstaltungskalender 
 
Veranstaltung Datum / Zeitraum 
Tölzer Kindersommer 2006 mit 105 Veranstaltungen 31.07.06 – 02.09.06 
Übernachtungswochenende Daydream 23.09.06 / 24.09.06 
Fest für Kinder vom historischen Festzug 28.09.06 
DJ-Kurs im Jugendcafé 29.09.06 
Greatest Hits Party im Jugendcafé 06.10.06 
Playstation Turnier im Lettenholz 11.10.06 
Trainingstag Daydream 21.10.06 
Halloween Party im Jugendcafé 27.10.06 
Fotoshooting Daydream 30.10.06 / 31.10.06 
Disco Party mit Billardturnier im Lettenholz 10.11.06 
„Fit für die Lehrstellensuche“: Veranstaltung der Tölzer 
Coaches im Jugendcafe 

16.11.06 

Premiere des neuen Daydream Musicals „Die 12 
Monate“ 

25.11.06 

Eröffnung des neuen Mädchentreffs im Lettenholz 
(immer Di. 15 – 17 Uhr) 

28.11.06 

Kids-Talk im Lettenholz 30.11.06 
Aktion zum Welt-Aidstag 01.12.06 
Nikolaus Party im Jugendcafé  06.12.06 
Nikolaus Party im Lettenholz 07.12.06 
Weihnachtsfeier Tanzsportclub im Jugendcafé 08.12.06 
Winterball 2006 15.12.06 
„Das perfekte Dinner“: Dankeschön für die erwachsenen 
Ehrenamtlichen 

05.01.07 

Flohmarkt im Jugendcafé 14.01.07 
Musical Daydream: Auftritt in Geretsried 20.01.07 
Kickerturner im Lettenholz 01.02.07 
Ausflug mit den ehrenamtlichen Jugendlichen in die 
Bavaria Filmstudios 

10.02.07 

Kinotag im Lettenholz 14.02.07 
Rockkonzert im Jugendcafe mit 4 Bands 02.03.07 
Musical Daydream: Auftritt in Penzberg 10.03.07 
Kickerturnier im Jugendcafé 15.03.07 
Mädchenpower: Aktion im Jugendcafé „Wellness-Oase“ 17.03.07 
Disco Party mit Billardturnier im Lettenholz 23.03.07 
Musical Daydream: Auftritt im Kursaal Bad  Tölz 25.03.07 
Teenie-Time im Jugendcafe: Interaktives Kino 17.04.07 
Mädchenpower: Aktion im Jugendcafé „Kreativtag“ 21.04.07 
Filmvorführung: Auftritt Daydream 21.04.07 
Teenie-Time im Jugendcafé: Chattreffen 24.04.07 
Playstation Turnier im Lettenholz 25.04.07 
Erlebnispädagogischer Reitausflug in Rosenheim 02.05.07 
Pädagogischer Jungentag im Lettenholz 03.05.07 
Teenie-Time im Jugendcafé: Kickerturnier 08.05.07 
11. Geburtstag des Jugendcafés 11.05.07 
Kinotag im Lettenholz 16.05.07 
Mädchenpower: Aktion im Jugendcafé „Orientalischer 19.05.07 
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Tanz“ 
Grillnachmittag Daydream 20.05.07 
Teenie-Time im Jugendcafé: Basteltag 22.05.07 
Kickerturnier im Lettenholz 23.05.07 
DJ-Kurs im Jugendcafé 25.05.07 
Teenie-Time im Jugendcafe: Fahrradcheck 29.05.07 
Integrationstag an der Grundschule im Lettenholz: 
Workshops 

12.06.07 

Grill-Aktion im Lettenholz 15.06.07 
DJ-Kurs im Jugendcafé 19.06.07 
Mädchenpower: Aktion im Jugendcafé „Cook around 
the world“ 

23.06.07 

Teenie-Time im Jugendcafe: Spieleturnier 26.06.07 
Abschiedsfeier für Werner Wenninger im Jugendcafé 27.06.07 
Kommunikations- und Kooperations-Training (KOKO) 
mit Schulklasse in Königsdorf  

02.07.07 – 04.07.07 

Teenie-Time im Jugendcafé: Rätselnachmittag 10.07.07 
Auftaktveranstaltung in Königsdorf: „3 Tage Zeit für 
Helden“ 

12.07.07 

„3 Tage Zeit für Helden“ 13.07.07 – 15.07.07 
Teenie-Time im Jugendcafé 17.07.07 
Mädchenpower: Aktion im Jugendcafé „Summertime“ 21.07.07 
Schools-Out Party im Jugendcafé 27.07.07 
Tölzer Kindersommer 2007 mit 107 Veranstaltungen 27.07.07 – 05.09.07 
 


